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Einladung 
zur Gemeindeversammlung 

Mittwoch, 9. Dezember 2020 
20.00 Uhr 
im Säulensaal Schulhaus 
 

 
 
Traktanden 
 
1. Genehmigung Jahresbericht 2019 mit: 

- den Berichten zu den Aufgabenbereichen inkl. Stand der Umsetzung des Legislaturprogramms, 
- der Jahresrechnung 2019 inkl. Anhang, 
- dem Prüfbericht der Rechnungskommission, 
- dem Bericht des strategischen Controlling-Organs, 
- dem Kontrollbericht der Finanzaufsicht. 

 

2. Sonderkreditabrechnung 
Beitrag an Scheibenstandsanierung Schützenverein 

 

3. Sonderkreditabrechnung 
Ersatzbeschaffung Schulbus 

 
4. Sonderkreditabrechnung 

Projekt Gründung Unterhaltsgenossenschaft (UHG) 
 

5. Verschiedenes 
 

 

Der Jahresbericht 2019, die Akten und Unterlagen zu den Traktanden sowie das Stimmregister liegen 

bei der Gemeindekanzlei Grossdietwil zur Einsichtnahme auf oder können unter www.grossdietwil.ch 

eingesehen werden. Jede Haushaltung erhält eine Botschaft mit Erläuterungen. 

 

Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und Schweizer, die das 18. Altersjahr vollendet haben, nicht we-

gen dauernder Urteilsunfähigkeit unter umfassender Beistandschaft stehen oder durch eine vorsorge-

beauftragte Person vertreten werden und spätestens am 5. Tag vor der Gemeindeversammlung in der 

Gemeinde Grossdietwil den Wohnsitz geregelt haben. 

 
 
Grossdietwil, 8. April 2020 
 
Gemeinderat Grossdietwil 
 
 

  

http://www.grossdietwil.ch/
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Traktandum 1: 

Genehmigung Jahresbericht 2019 
 

 
 

Vorwort 

 

Der Gemeinderat unterbreitet Ihnen erstmals einen Jahresbericht nach den neuen Vorgaben des Fi-

nanzhaushaltungsgesetzes für Gemeinden (FHGG). Diese basieren auf dem schweizweit gültigen Rech-

nungslegungsstandard nach dem Harmonisierten Rechnungsmodell 2 (HRM 2). Die Einführung für die 

Gemeinden im Kanton Luzern erfolgte für das Budget 2019. 

 

Der Aufbau der Rechnung 2019 ist analog dem Budget gegliedert, damit eine Vergleichbarkeit gegeben 

ist. Folgende zusätzlichen Informationen sind in der Rechnung nach HRM 2 gegenüber der alten Rech-

nung zusätzlich offenzulegen: 

 

Risikomanagement/internes Kontrollsystem 

Die Gemeinde Grossdietwil hat ein Risikomanagement (RM) unter Berücksichtigung der gesetzlichen 

Bestimmungen als Gesamtheit der Massnahmen zur Identifikation, Analyse, Bewertung, Kontrolle und 

Überprüfung von Risiken definiert. 

Bestandteil des RM ist das interne Kontrollsystem (IKS), welches die Gesamtheit der Massnahmen zur 

Minimierung der finanzrelevanten Risiken umfasst. Das IKS enthält regulatorische, organisatorische 

und technische Massnahmen, um das Vermögen zu schützen, die zweckmässige Verwendung der Mit-

tel sicherzustellen, Fehler und Unregelmässigkeiten bei der Buchführung zu verhindern oder aufzude-

cken sowie die Ordnungsmässigkeit der Rechnungslegung und die verlässliche Berichterstattung zu 

gewährleisten. 

Sowohl das IKS als auch das Risikomanagement sind Bestandteile des Qualitätsmanagements. 

 

 

Kreditüberträge 

Wenn geplante Vorhaben nicht innerhalb der Rechnungsperiode abgeschlossen werden, können die 

nicht gebrauchten Mittel auf die Rechnung des Folgejahres übertragen werden. 

 

 

Geldflussrechnung 

In der Geldflussrechnung werden die Zunahme und die Abnahme der liquiden Mittel in der Periode 

gegenübergestellt. Sie ist nach betrieblicher Tätigkeit, Investitionen sowie Finanzierungsart unterteilt.  

 

 

Anhang zur Jahresrechnung 

Zur Erhöhung der Transparenz müssen mit den neuen Normen mit jeder Rechnung die folgenden Do-

kumente zusätzlich publiziert werden: 

 

- einen Anlagespiegel, der sämtliche Finanz- und Sachanlagen des Finanz- und des Verwaltungs-

vermögens umfasst 

- einen Rückstellungsspiegel 
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- einen Beteiligungsspiegel 

- einen Bericht über die Eventualverpflichtungen (keine Eventualverpflichtungen) 

- einen Bericht über die finanziellen Zusicherungen (keine finanziellen Zusicherungen) 

- einen Eigenkapitalnachweis 

 

 

Jahresrechnung 2019 

 

Der Gemeinderat freut sich, die Rechnung 2019 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 108'089.26 prä-

sentieren zu können. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von Fr. 65'963.05. 

 

Diese Besserstellung kommt aufgrund nachfolgender Punkte zu Stande: 

- Ausgabendisziplin durch Einhaltung der Globalbudgets und tieferen Nettoausgaben 

- Mehreinnahmen bei den Steuern 

 

Die Aussichten für die Gemeinde sind zum aktuellen Zeitpunkt verhalten positiv. 

 

 

Gemeinderat Grossdietwil 
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Erfolgsrechnung 2019 nach Aufgabenbereichen 
 
 

Erfolgsausweis nach Aufgabenbereichen R echnung ergänzt es R echnung A bweichung

in 1'000 Fr. 
2 0 18 B udget  2 0 19 2 0 19 2 0 19

1 Präsidiales, Sicherheit und Kultur 761 737 -24

2 Bildung 1'337 1'272 -65

3 Finanzen und Steuern -3'367 -3'410 -43

4 Gesundheit und Soziales 1'078 1'117 39

5 Raumplanung, Verkehr und Umwelt 256 176 -80

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 65 -108 -173

Der Ausgleich der SF findet vor dem Abschluss statt. Die Ergebnisse sind folglich im Gesamtergebnis nicht

enthalten und sind deshalb gemäss untenstehender Aufstellung abzubilden.

Ergebnisse Spezialfinanzierungen (Verbuchung vor Abschluss)

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Wasserversorgung -69 -69

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abwasserbeseitigung 20 20

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abfallwirtschaft 1 1

Total -48 -48  
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Gestufte Erfolgsrechnung 2019 
 
 

Gestufter Erfolgsausweis R echnung B udget A bweichung R echnung

2 0 19 2 0 19 2 0 19 2 0 18

30 Personalaufwand 1'398'521.05 1'444'735.00 -46'213.95 0.00

31 Sach- und Betriebsaufwand 573'907.39 625'735.00 -51'827.61 0.00

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 251'288.22 320'009.09 -68'720.87 0.00

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 75'768.15 0.00 75'768.15 0.00

36 Transferaufwand 2'181'725.14 2'172'476.00 9'249.14 0.00

37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

39 Interne Verrechnungen 875'966.65 1'011'495.49 -135'528.84 0.00

Betrieblicher Aufwand 5'357'176.60 5'574'450.58 -217'273.98 0.00

40 Fiskalertrag -2'339'673.20 -2'258'600.00 -81'073.20 0.00

41 Regalien und Konzessionen -50'489.07 -49'600.00 -889.07 0.00

42 Entgelte -606'518.85 -441'300.00 -165'218.85 0.00

43 Verschiedene Eträge -2'037.00 -2'000.00 -37.00 0.00

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -25'324.80 -194'267.03 168'942.23 0.00

46 Transferertrag -1'521'030.97 -1'526'975.00 5'944.03 0.00

47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

49 Interne Verrechnungen -875'966.65 -1'011'495.49 135'528.84 0.00

Betrieblicher Ertrag -5'421'040.54 -5'484'237.52 63'196.98 0.00

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -63'863.94 90'213.06 -154'077.00 0.00

34 Finanzaufwand 25'140.48 27'600.00 -2'459.52 0.00

44 Finanzertrag -69'365.80 -51'850.00 -14'515.80 0.00

Finanzergebnis -44'225.32 -24'250.00 -16'975.32 0.00

Operatives Ergebnis -108'089.26 65'963.06 -171'052.32 0.00

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00 0.00

48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -108'089.26 65'963.06 -171'052.32 0.00

Der Ausgleich der SF findet vor dem Abschluss statt. Die Ergebnisse sind folglich im Gesamtergebnis nicht

enthalten und sind deshalb gemäss untenstehender Aufstellung abzubilden.

Ergebnisse Spezialfinanzierungen (Verbuchung vor Abschluss)

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Wasserversorgung -69'368.15

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abwasserbeseitigung 19'858.45

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abfallwirtschaft 975.10

Total -48'534.60  
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Gestufte Investitionsrechnung 2019 
 
 

Investitionsrechnung R echnung B udget A bweichung R echnung

2 0 19 2 0 19 2 0 19 2 0 18

50 Sachanlagen 568'067.88 517'000.00 51'067.88 0.00

51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00 0.00

52 Immaterielle Anlagen 50'532.70 80'000.00 -29'467.30 0.00

54 Darlehen 0.00 0.00 0.00 0.00

55 Beteiligungen an Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00 0.00

56 Eigene Investitionsbeiträge 26'188.00 33'000.00 -6'812.00 0.00

57 Durchlaufende Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

Investitionsausgaben (-) 644'788.58 630'000.00 14'788.58 0.00

60 Übertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen 0.00 0.00 0.00 0.00

61 Rückerstattungen 0.00 0.00 0.00 0.00

62 Übertragung immaterielle Anlagen in das Finanzverm. 0.00 0.00 0.00 0.00

63 Investitionsbeiträge für eingene Rechnung 37'125.90 40'000.00 -2'874.10 0.00

64 Rückzahlung von Darlehen 0.00 0.00 0.00 0.00

65 Übertragung von Beteiligungen in das Finanzvermögen 0.00 0.00 0.00 0.00

66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

67 Durchlaufende Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00 0.00

Investitionseinnahmen (+) 37'125.90 40'000.00 -2'874.10 0.00

Nettoinvestitionen 607'662.68 590'000.00 17'662.68 0.00

davon Spezialfinanzierungen

Investitionsausgaben:

Spezialfinanzierung (SF) Wasserversorgung 0.00

Spezialfinanzierung (SF) Abwasserbeseitigung 0.00

Spezialfinanzierung (SF) Abfallwirtschaft 0.00

Total Investitionsausgaben (-) 0.00

Investitionseinnahmen:

Spezialfinanzierung (SF) Wasserversorgung 18'447.85

Spezialfinanzierung (SF) Abwasserbeseitigung 18'678.05

Spezialfinanzierung (SF) Abfallwirtschaft 0.00

Total Investitionseinnahmen (+) 37'125.90  
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Investitionsrechnung mit Kontrolle der Sonderkredite (Rechnung) 
 
 

 

          ergänztes Budget 2019 Rechnung 2019 Kreditkontrolle 

Konto Bezeichnung Beschluss 
Brutto-
Kredit 

beanspr. 
bis 
31.12.2018 

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 
beanspr. 
bis 
31.12.19 

verfügbar 
ab 
01.01.20 

  Präsidiales, Sicherheit, Kultur                   

1610 Militärische Verteidigung               0.00 0.00 

5660.00 
Beitrag Scheibenstandsanierung 
Schützenverein 

05.12.2018 25'000.00   25'000.00   25'000.00   25'000.00 0.00 

  Bildung                   

2120 Primarschule                   

5060.00 Anschaffung Tablets Primars. 05.12.2018 37'000.00   37'000.00   28'556.25   28'556.25 8'443.75 

2170 Schulliegenschaften                   

5040.01 
Aussen- und Innensanierung 
neues Schulhaus (2.Etappe) 

05.12.2018 380'000.00 1'482.85 380'000.00   455'709.88   457'192.73 -77'192.73 

  Zusatzkredit 04.12.2019 70'000.00           0.00 70'000.00 

2192 Schülertransport                   

5060.00 Ersatzbeschaffung Schulbus 05.12.2018 70'000.00   70'000.00   70'700.00   70'700.00 -700.00 

  Raumplanung, Verkehr, Umwelt                   

6150 Gemeindestrassen                   

5010.00 Planungskredit San. Allmendstr. 05.12.2018 30'000.00   30'000.00         
30'000.00 

nicht bean-
sprucht 

5010.01 Sanierung Allmendstrasse 04.12.2019 320'000.00             320'000.00 

5010.02 Sanierung Babigässli/Kirchweg 23.05.2019 200'000.00       13'101.75   13'101.75 186'898.25 

5060.00 Anschaffung Kommunalfahrzeug 04.12.2019 60'000.00           0.00 60'000.00 

5660.00 
Projekt Gründung Unterhaltsge-
nossenschaft (UHG) 

15.12.2010 100'000.00 165'161.25 8'000.00   1'188.00   166'349.25 -66'349.25 

  Zusatzkredit 05.12.2017 70'000.00             70'000.00 

7104 Wasserwerk (SF)                   

6390.00 Anschlussgebühren Wasser         20'000.00   18'447.85 0.00 0.00 

7204 Abwasserbeseitigung (SF)                   

6390.00 Anschlussgebühren Abwasser         20'000.00   18'678.05 0.00 0.00 

7900 Raumordnung                   

5290.00 Gesamtrevision Ortsplanung 
 GR 

07.03.2018 
150'000.00 12'346.55 80'000.00   50'532.70   62'879.25 87'120.75 

                      

  Total Ausgaben / Einnahmen       630'000.00 40'000.00 644'788.58 37'125.90     

  Mehrausgaben/Mehreinnahmen       0.00      590'000.00 0.00      607’662.68     

9990. 
5900.00 

Passivierung der Einnahmen       40'000.00   37'125.90       

9990. 
6900.00 

Aktivierung der Ausgaben         630'000.00   644'788.58     

  
Kontrolladdition (Ergebnis muss 
Null sein) 

      0.00 0.00 0.00 0.00     
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Bilanz per 31. Dezember 2019 
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Jahresbericht 2019 Grossdietwil  1 Präsidiales, Sicherheit und Kultur (Reto Frank) 

   *Beschluss       **Kenntnisnahme 

Leistungsauftrag* 

Der Aufgabenbereich Präsidiales, Sicherheit und 

Kultur umfasst die Leistungsgruppen 

- Gemeindeversammlung 

- Gemeinderat 

- Allgemeine Dienste 

- Verwaltungsliegenschaft 

- Sicherheit 

- Kultur 

 

Die politischen Behörden setzen die Ziele, leiten 

zeitgerecht die notwendigen Problemlösungspro-

zesse ein und sind dafür besorgt, dass diese Ent-

scheide korrekt umgesetzt werden. 

• Gemeinderat: Führen der Verwaltung sowie Be-

schlussfassung und Vollzug der Aufgaben, welche 

in den Zuständigkeitsbereich des Gemeinderates 

fallen. 

• Wahlen und Abstimmungen: Organisation, Admi-

nistration und Durchführung von Wahlen und Ab-

stimmungen. 

• Verwaltung: Erbringen von kundenorientierten 

Dienstleistungen in den operativen Tätigkeitsfel-

dern. 

• Sicherheit: In Kooperation mit Partnerorganisatio-

nen für die Sicherheitsbelange von Grossdietwil 

sorgen. 

Bezug zum Legislaturprogramm 

- Grossdietwil ist offen für ein natürliches Bevölke-

rungswachstum 

- Achtet auf eine bedürfnisgerechte Gestaltung 

 der Wohn- und Freizeitangebote 

- Stützt die öffentliche Verantwortung breit ab 

 und ist auf die Mitwirkung von Parteien und 

 Bevölkerung angewiesen 

- Fördert die kulturellen und sportlichen Aktivitäten 

der Vereine 

- Strebt die Verbesserung des Spazier- und Wander-

wegnetzes an 

 

Lagebeurteilung 

Die Gemeindeverwaltung und der Gemeinderat ar-

beiten seriös, effizient und lösungsorientiert. Die 

Evaluationen und Vorbereitungsarbeiten zur Ein-

führung der digitalen Geschäftsverwaltung GEVER 

sind in Bearbeitung.  

Mit der überarbeiteten Homepage, der Dorfzytig 

und der Gemeinde News App verfügt Grossdietwil 

über zeitgerechte Medien zur Kommunikation.   

Die Arbeiten zur Gesamtrevision der Ortsplanung 

schreiten gut voran.   

Die Vereine werden im Rahmen der Möglichkeiten 

in der Förderung der Jugend und Integration unter-

stützt. Traditionelle Anlässe werden gepflegt und 

kulturelle Aktivitäten gefördert.  

 

Umsetzung Legislaturprogramm 

In Grossdietwil steht zeitgemässer Wohnraum für 

alle Altersgruppen zur Verfügung. Die Gesamtrevi-

sion der Ortsplanung ist in Bearbeitung und verfolgt 

das Ziel, Lösungen für erkannten Bedürfnisse zu er-

arbeiten und das Siedlungsleitbild umzusetzen. 

Grossdietwil engagiert sich im Korporationsprojekt 

Willisau, der Präsidentenkonferenz Wiggertal, der 

Region Luzern West und tauscht sich mit seinen 

Nachbargemeinden aus.  

 

 

Chancen / Risikenbetrachtung  

Chance/Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Chance: Ortsplanungsrevision 
Zusätzlich verfügbare Arbeits-
zone, neuzeitliche Planungsin-
strumente 

hoch 
Gesamterneuerung der Ortsplanung 
durch die Ortsplanungskommission 

Risiko: Mangel an kompetenten Personal in 
Organen und/oder Verwaltung 

Handlungsunfähigkeit oder teure 
externe Lösungen 

hoch 

Attraktive Arbeitsbedingungen erhal-
ten und Parteien sowie Stimmbe-
rechtigte für das Personalrisiko sensi-
bilisieren 

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in CHF) Status 
Kosten 
Total 

Zeitraum ER/IR R 2018 B 2019 R 2019 

        

Sanierung Scheibenstand 
und Kugelfang 

Start 2019  2019 IR  25'000.00 25'000.00 
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Verwaltungsgebäude Fas-
saden und Fenstersanie-
rung 

  2021-2022 IR    

Feuerwehr Ausrüstungen   2020-21 IR    

Sanierung MZG 
(evtl.2022) 

   IR    

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2018 B 2019 R 2019 

Anzahl Sitzungen GR Anzahl 24 26 24 24 

Anzahl behandelte Geschäfte 

im GR 
Anzahl 200 196 200 147 

Personalstellen Verwaltung Vollzeitstellen 2.4 2.4 2.4 2.4 

Einwohnerzahl per 31.12. + 3% 863 911 859 

Vereinsbeiträge Anzahl 16 16 16 16 

Entwicklung der Finanzen  

Erfolgsrechnung  

(Kosten in CHF) R 2018 B 2019 R 2019 Abw. % 

Saldo Globalbudget  761'308.00 737'456.49 - 3.13 % 

30 Personalaufwand  552'315.00 519'228.25  

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  280'785.00 314'431.91  

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen  110'349.00 92'800.67  

34 Finanzaufwand  50.00   

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen  0   

36 Transferaufwand  155'853.00 157'374.30  

39 Interne Verrechnungen und Umlagen  416'629.00 364'750.47  

Total Aufwand  1'515'981.00 1'448'585.60  

     

40 Fiskalertrag  100.00   

41 Regalien und Konzessionen  6'600.00 7'942.32  

42 Entgelte  90'200.00 174'040.35  

43 Verschiedene Erträge  2'000.00 2'037.00  

44 Finanzertrag  35'350.00 48'650.00  

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen  55'731.00 4'491.25  

46 Transferertrag  127'340.00 105'076.87  

49 Interne Verrechnungen und Umlagen  437'352.00 368'891.32  

Total Ertrag  754'673.00 711'129.11  

     

Investitionsrechnung 

Ausgaben und Einnahmen (Kosten in CHF) R 2018 B 2019 R 2019 Abw. % 

Ausgaben  25'000.00 25'000.00  
Einnahmen     
Nettoinvestitionen  25'000.00 25'000.00  

Erläuterungen zu den Finanzen und allgemein 

Der Personalaufwand konnte dank den grossen Anstrengungen bei der Umsetzung der Rechnungslegung HRM2 durch 
eigenes Personal unter dem Budget gehalten werden. Externe Unterstützung wurde nur punktuell beansprucht. EDV-
Nachrüstungen und erhöhter Bedarf an externen Beratungen im IT-Bereich lässt den höheren Sach- und Betriebsaufwand 
begründen. 
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Jahresbericht 2019 Grossdietwil  2 Bildung (Karin Grob)

   *Beschluss       **Kenntnisnahme 

Leistungsauftrag* 

Der Aufgabenbereich Bildung umfasst die Leis-

tungsgruppen 

- Obligatorische Schule 

- Musikschule 

- Schulische Dienste 

- Sonderschulung 

- Schulliegenschaft 

 

Der Bereich Bildung organisiert die Volkschule ge-

mäss dem Gesetz über die Volksschulbildung und 

dem Reglement über die Volksschule. Sie vermittelt 

den Lernenden Grundwissen, Grundfertigkeiten, 

Grundhaltungen und fördert die Entwicklung viel-

seitiger Interessen.  

Die Volksschule nimmt ergänzend zu Familie und Er-

ziehungsberechtigten auf partnerschaftliche Weise 

den gemeinsamen Erziehungsauftrag wahr und be-

rücksichtigt dabei die gesellschaftlichen Einflüsse. 

 

Bezug zum Legislaturprogramm 

- Grossdietwil führt eine qualitativ auf hohem Ni-

veau stehende Schule mit einem zeitgemässen Bil-

dungsangebot 

- Fördert das verantwortungsvolle Miteinander von 

Schülerinnen und Schülern, Lehrpersonen, Eltern 

und Bildungskommission 

- Setzt sich für familienfreundliche Angebote ein 

 

Lagebeurteilung 

Die Volksschule ist gut positioniert, was durch in-

terne und externe Evaluationen bestätigt wird. Auf-

grund der grösseren Anschaffung von Tablets im 

2019 kann die Schule in der Corona-Zeit jeder Haus-

haltung ein Gerät für den Fernunterricht zur Verfü-

gung stellen. Die Schülerinnen und Schüler werden 

von den Lehrpersonen laufend mit Hausaufgaben 

bedient. 

Weiter sind die sinkenden Schülerzahlen ein grosses 

Thema an unserer Schule. Die Evaluation nach ei-

nem passenden Schulmodell ist angelaufen. 

Im Herbst führt die Schulaufsicht eine externe Eva-

luation an der Schule Grossdietwil durch. Bei dieser 

werden die Stärken und mögliches Entwicklungspo-

tential festgestellt. 

 

Umsetzung Legislaturprogramm 

Die EDV-Investitionen ermöglichte es, dass der 

Lehrplan 21, besonders das Modul Medien und In-

formatik, umgesetzt werden konnte.  

Die 2. Etappe der Sanierung des neuen Schulhau-

ses konnte abgeschlossen werden. Das neue Schul-

haus erstrahlt dank der Sanierung nun innen und 

aussen in einem neuen Glanz. 

 

Chancen / Risikenbetrachtung  

Chance/Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Risiko: Rückgang der Schülerzahlen Steigerung der Kosten pro Kopf mittel 
Stetige Entwicklung durch raumpla-
nerische Massnahmen sicherstellen 

Risiko: Ungleiche Jahrgänge 
 

Viele kleine Abteilungen mit ho-
hen Mehrkosten 

hoch 
Langfristige Planung, Altersübergrei-
fende Klassen 

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in CHF) Status 
Kosten 
Total 

Zeitraum ER/IR R 2018 B 2019 R 2019 

Tablets Primarschule   2019 IR  37'000.00 28'556.25 

Ersatzbeschaffung Schulbus   2019 IR  70'000.00 70'700.00 

Schulhaussanierung 2. Etappe    2019 IR  380'000.00 455'709.88 

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2018 B 2019 R 2019 

Durchschnittliche Klas-
sengrösse 

Anzahl Schüler 16 16.5  15 15 

Personaldossiers /  
Personalstellen KG/PS 

Anzahl Personen Stel-
lenprozente  

7 / 590 8 / 541 7 / 586 7 / 586 

Anzahl Kinder / Anzahl 
Abteilungen KG/PS 

Anzahl 64 /4 66 / 4 60 / 4 60 / 4 

Kosten pro Schüler/in 
KG/PS/Sek I/Kanti 

CHF 
17'000.00 
(Ø Kanton) 

16'627.00 17‘200.00 16'118.00 
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Entwicklung der Finanzen  

Erfolgsrechnung  

(Kosten in CHF) R 2018 B 2019 R 2019 Abw. % 

Saldo Globalbudget  1'336'772.00 1'272'340.48 - 4.82 % 

30 Personalaufwand  787'845.00 789'291.05  

31 Sach- und übriger. Betriebsaufwand  164'650.00 98'782.83  

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen  86'598.00 101'830.45  

34 Finanzaufwand     

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen     

36 Transferaufwand  664'600.00 654'650.30  

39 Interne Verrechnungen und Umlagen  418'425.00 380’216.83  

Total Aufwand  2'122'118.00 2'024'771.46  

     

40 Fiskalertrag     

41 Regalien und Konzessionen     

42 Entgelte  15'000.00 11’890.35  

44 Finanzertrag  11'000.00 12'008.00  

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen     

46 Transferertrag  331'600.00 334'672.50  

49 Interne Verrechnungen und Umlagen  427'746.00 393'157.13  

Total Ertrag  785'346.00 752'430.98  

Investitionsrechnung 

Ausgaben und Einnahmen (Kosten in CHF) R 2018 B 2019 R 2019 Abw. % 

Ausgaben  487'000.00 554'966.13 + 13.95 % 
Einnahmen     
Nettoinvestitionen  487'000.00 554'966.13  

Erläuterungen zu den Finanzen und allgemein 

Der Unterhalt der Schulliegenschaft und Einrichtungen fielen ohne unerwartete Ereignisse geringer aus. Der Aufwand ist 

Fr. 14'700 tiefer als budgetiert. 

 

Haushälterischer Umgang in der Primarschule beim Betriebs- und Sachaufwand ergab nicht beanspruchte Mittel von rund 

Fr. 15'000.00. 

 

Der Schülertransport mit dem Postauto für die Oberstufe in Zell ist im Schulgeldbeitrag pro Schüler enthalten. Durch Ver-

zicht auf eine Kostenaufteilung von 2130 Sekundarschule auf 2192 Schülertransport wird der Betriebs- und Sachaufwand 

um mehr als Fr. 20'000.00 entlastet. 
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Jahresbericht 2019 Grossdietwil  3 Finanzen und Steuern (Josef Müller)

   *Beschluss       **Kenntnisnahme 

Leistungsauftrag* 

Der Aufgabenbereich Finanzen und Steuern um-

fasst die Leistungsgruppen 

- Steuern 

- Finanzen, übriges 

 

Der Bereich Finanzen organisiert und betreibt das 

kommunale Rechnungswesen und sorgt für die Er-

arbeitung transparenter und klarer Entscheidungs-

grundlagen für die Gemeindeversammlung und den 

Gemeinderat. 

Er sorgt für ein fristgerechtes Zahlungswesen und 

managt die Risiken im Rahmen eines umfassenden 

internen Controllingsystems. 

Er organisiert die Steuerveranlagung und den Steu-

erbezug verschiedener Steuern und sorgt für eine 

kompetente und rasche Bearbeitung der Kundenan-

liegen im Fiskal- und Gebührenbereich. 

Bezug zum Legislaturprogramm 

- Grossdietwil strebt einen ausgeglichenen Finanz-

haushalt an 

- Setzt sich für einen attraktiven Steuerfuss ein 

 

Lagebeurteilung 

Mit HRM2 wird die Rechnungslegung auf eine völlig 

neue Basis gestellt. Gemeinderat und Gemeinde-

versammlung werden sich an das neue System ge-

wöhnen müssen.  

Die Steuerkraft ist stabil, trotz Investitionen ist die 

Verschuldung eher tief.  

 

Umsetzung Legislaturprogramm 

Mit dem positiven Rechnungsabschluss bleibt die fi-

nanzielle Situation der Gemeinde einigermassen 

stabil. Die hohen getätigten Investitionen lassen die 

Pro Kopf Verschuldung etwas ansteigen. 

 

 

Chancen / Risikenbetrachtung  

Chance/Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Risiko: Umsetzung HRM2 
Neubewertung der bilanzierten 
Vermögenswerte 

hoch Moderate Bewertung 

Risiko: Übergeordnete Entscheide mit ho-
hen Kostenfolgen 

Finanzieller Spielraum einge-
schränkt 

mittel 
Stellungnahme zu Vernehmlassun-
gen 

Risiko: Neue zusätzliche Aufgaben, die von 
Bund und Kanton an Gemeinden delegiert 
werden 

Höhere Kosten hoch 
Mittels Abklärungen vorausschauend 
planen 

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in CHF) Status 
Kosten 
Total 

Zeitraum ER/IR R 2018 B 2019 R 2019 

HRM2 Start 2017  2017-2019 ER  5'000.00 
Nicht be-

rechnet 

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2018 B 2019 R 2019 

Handänderungssteuern 
Entscheid innert 20 Arbeits-
tagen ab Kenntnisnahme 

>90%  >90%  >90% 

Grundstückgewinnsteuern 
Entscheid innert 30 Arbeits-
tagen nach Eingang 

>90%  >90%  >90% 

Anzahl steuerpflichtige natürliche Per-
sonen 

Anzahl   679 684 

 
Nettoschuld je Einwohner/in 

Fr.   1'587.00 98.00 

 
Steuerertrag pro Einwohner und Ein-
heit 

Fr.   1'076.00 1'149.40 

Steuerfuss 
 

Einheiten 2.3  2.3 2.3 
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Entwicklung der Finanzen  

Erfolgsrechnung  

(Kosten in CHF) R 2018 B 2019 R 2019 Abw. % 

Saldo Globalbudget  3'366'693.00 3'410'559.78 1.30 % 

30 Personalaufwand     

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  1'050.00 5'399.64  

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen     

34 Finanzaufwand  27'550.00 25'140.48  

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen     

36 Transferaufwand     

39 Interne Verrechnungen und Umlagen  26'431.00 34'680.20  

Total Aufwand  55'031.00 65'220.32  

     

40 Fiskalertrag  2'258'500.00 2'339'673.20  

41 Regalien und Konzessionen     

42 Entgelte  5'000.00 10'850.00  

44 Finanzertrag  5'500.00 8'707.80  

45 Entnahmen Fonds und SF     

46 Transferertrag  1'013'195.00 1'013'195.00  

49 interne Verrechnungen und Umlagen  139'529.00 103'354.10  

Total Ertrag  3'421'724.00 3'475'780.10  

Investitionsrechnung 

Ausgaben und Einnahmen (Kosten in CHF) R 2018 B 2019 R 2019 Abw. % 

Ausgaben     
Einnahmen     
Nettoinvestitionen     

Erläuterungen zu den Finanzen und allgemein 

Die Einnahmen der allgemeinen Gemeindesteuern 2019 betragen bei einem Steuerfuss von 2.3 Einheiten Fr. 2'273’513.35 
(Budget 2'189'500.00). Mehrerträge gab es bei den Nachträgen früherer Jahre Fr. 96'200.00 und bei den Quellensteuern 
Fr. 16'700.00. Der Eingang Sondersteuern auf Kapitalzahlungen blieb Fr. 20'700.00 unter dem Budget. 
 
Bei den Sondersteuern ergab es Einnahmen aus Grundstückgewinnsteuern Fr. 46'100.00 (Budget Fr. 15'000.00) und Han-
dänderungssteuern Fr. 19'800.00 (Budget Fr. 30'000.00). Erbschaftssteuern konnten keine vereinnahmt werden. 
 
Die Gemeinde hat per 31.12.2019 ein langfristiges Darlehen von Fr. 1'000'000.00 zu verzinsen. Der Zinsaufwand beträgt 
dafür Fr. 25'000.00. Ein kurzfristiges Darlehen von Fr. 300'000.00 ist am 19. Mai 2020 zur Rückzahlung fällig. Der Zinsauf-
wand von 0.29% wird in der Rechnung 2020 fällig. Die Gemeinde hatte im Jahre 2019 Nettoinvestitionen von Fr. 607'662.68 
getätigt. 
 
Die Nettoschuld je Einwohner/in steigt dadurch auf Fr. 98.00. 

 

 

  



  

18 

Jahresbericht 2019 Grossdietwil  4 Gesundheit und Soziales (Sibylle Wyss-Häfliger)

   *Beschluss       **Kenntnisnahme 

Leistungsauftrag* 

Der Aufgabenbereich Gesundheit und Soziales um-

fasst die Leistungsgruppe 

- Gesundheit 

- Soziales 

 

Gemäss Sozialhilfegesetz des Kantons Luzern SHG 

Nr. 892 und den §§ 24 ff ist die Sozialhilfe mit der 

Sozialberatung und der persönlichen Sozialbera-

tung eine Gemeindeaufgabe.  

Der gesetzliche Auftrag bezieht sich auf alle Men-

schen, auch jene im AHV-Alter. Weiteres wird in der 

Sozialhilfeverordnung SHB Nr. 892a, den SKOS-

Richtlinien und im Luzerner Handbuch für Sozial-

hilfe geregelt. Weitere Aufgaben werden durch Leis-

tungsvereinbarungen mit den Gemeindeverbänden 

wie KESB/SoBZ, Spitex Region Willisau, Pro Senec-

tute, Pflegeheime etc. ausgerichtet. 

 

Bezug zum Legislaturprogramm 

- Grossdietwil unterstützt im Zusammenarbeit mit 

Spitex, Familien- und Nachbarhilfe die Versorgung 

und Pflege der hilfebedürftigen Bevölkerung 

- Setzt sich für Menschen in Notlagen ein, fördert 

jedoch das Prinzip der Eigenverantwortung 

- Bietet für die ältere Bevölkerung geeignete Wohn- 

und Pflegemöglichkeiten an 

- Setzt sich für familienfreundliche Angebote ein 

 

Lagebeurteilung 

Das Ressort Soziales arbeitet gut vernetzt mit den 

verschiedenen Leistungserbringern zusammen. Die 

regionale Zusammenarbeit im Gesundheitswesen 

wird immer wichtiger (Spitex, Demenzstrategie, 

Langzeitpflege, usw.). 

Neue Wohnformen und Dienstleistungen für Men-

schen im AHV-Alter müssen regional gelöst und er-

arbeitet werden. Dies könnte mit dem Projekt 

«Wohnen und Leben im Alter» in Zusammenarbeit 

mit der Gemeinde Altbüron ein aktuelles Thema 

werden. 

Die Gesundheitsversorgung und die Sozialfürsorge 

sind gewährleistet. Die Anzahl der Sozialhilfedossier 

sowie die Anzahl der Heimbewohner ist aktuell kon-

stant. Die Entwicklung ist nicht voraussehbar und 

kann sich jederzeit verändern. 

 

Umsetzung Legislaturprogramm 

Der neue Leistungsauftrag mit der Spitex Region 
Willisau konnte überprüft werden. 
Die Sozialfälle wurden unterstützt und nach Mög-
lichkeit abgeschlossen. 
Die Leistungsvereinbarungen mit Violino, Waldruh 
und Murhof wurden abgeschlossen. 
Die Kinderkrippe Small Foot wurde finanziell unter-
stützt. 
 

Chancen / Risikenbetrachtung  

Chance/Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Risiko: Zunahme pflegebedürftiger 
Personen 

Kostensteigerung, fehlende Pfle-
geplätze, Forderung neuer Wohn-
formen 

mittel 
Neue Möglichkeiten für betreutes 
Wohnen 

Risiko: Steigende Sozialkosten Hohe Belastung der Rechnung hoch 
Frühzeitige Erkennung von Proble-
men, aktive Begleitung 

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in CHF) Status 
Kosten 
Total 

Zeitraum ER/IR R 2018 B 2019 R 2019 

 
 

       

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2018 B 2019 R 2019 

Restfinanzierung An-
zahl Personen in Heime 

Anzahl 16 281'504.10 300'000.00 285'643.40 

 
Restfinanzierung An-
zahl Personen Spitex 

Anzahl 6 31'388.50 45'500.00 15'295.45 

 
Personen wirtschaftli-
che Sozialhilfe 

Anzahl 5 99'642.75 85'000.00 107'645.35 
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Entwicklung der Finanzen  

Erfolgsrechnung  

(Kosten in CHF) R 2018 B 2019 R 2019 Abw. % 

Saldo Globalbudget  1'077'800.00 1'117'136.55 3.65 % 

30 Personalaufwand     

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  3'000.00 4'315.50  

36 Transferaufwand  1'079'800.00 1'145'227.15  

39 Interne Verrechnungen und Umlagen   141.25  

Total Aufwand  1'082'800.00 1'149'684.10  

     

42 Entgelte  5'000.00 32'547.55  

Total Ertrag  5'000.00 32'547.55  

Investitionsrechnung 

Ausgaben und Einnahmen (Kosten in CHF) R 2018 B 2019 R 2019 Abw. % 

Ausgaben     
Einnahmen     
Nettoinvestitionen     

Erläuterungen zu den Finanzen und allgemein 

Die Gemeinden haben die Restfinanzierung der Pflegeheime zu übernehmen. Je nach BESA-Pflegestufen und Heimtari-
fen fallen diese Kosten ganz unterschiedlich aus und können deshalb nur sehr schwer exakt budgetiert werden. Auch ist 
nicht bekannt, wer im Budgetjahr neu in ein Heim eintreten wird. Die Kosten der Spitex haben die Gemeinden in Form 
einer Restfinanzierung der Haus- und Krankenpflege zu tragen. Diese Kosten werden nach Anzahl Pflegefälle pro Ge-
meinde im betreffenden Jahr verteilt. 
 
Die höheren Aufwände in der wirtschaftlichen Sozialhilfe und beim sozialen Beratungszentrum sind auf immer komple-
xere und teurere Fälle zurückzuführen, welche nicht vorhersehbar sind.  
 
Entsprechend ist auf Grund der gebundenen Ausgabe kein Nachtragskredit nach § 14 FHGG notwendig, sondern es han-
delt sich um eine bewilligte Kreditüberschreitung nach § 15 FHGG.  
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Jahresbericht 2019 Grossdietwil  5 Raumplanung, Verkehr und Umwelt (Anton Kurmann)

   *Beschluss       **Kenntnisnahme 

Leistungsauftrag* 

Der Aufgabenbereich Raumplanung, Verkehr und 

Umwelt umfasst die Leistungsgruppen 

- Raumordnung 

- Verkehr 

- Umwelt 

- Wirtschaft 

- Energie 

• Raumordnung: Erhaltung der Qualität des Ortsbil-

des. Weiterentwicklung des Dorfkerns, der Wohn- 

und Arbeitszonen und Anpassung der Ortsplanung 

an die Vorgaben übergeordneter Raumplanung. 

• Verkehr: Verkehrssicherheit durch stetigen Unter-

halt des Strassennetzes, der Strassenbeleuchtung 

und Gewährleistung des Winterdienstes. 

• Umwelt und Energie: Ver- und Entsorgung der Ge-

meinde (Energie, Wasser, Abwasser, Kehricht) ener-

getisch nachhaltig durch stetigen Unterhalt der An-

lagen und Leitungen sicherstellen. 

 

Bezug zum Legislaturprogramm 

- Grossdietwil pflegt die vorhandenen landschaftli-

chen und ökologischen Qualitäten 

- Fördert das umweltschutzbewusste Verhalten von 

Bevölkerung und ansässigen Betrieben 

- Erachtet die Nachhaltigkeit als Kernpunkt in Ener-

gie-, Ver- und Entsorgungsmöglichkeiten 

- Fördert den öffentlichen Verkehr in Zusammenar-

beit mit den Nachbarsgemeinden und den ent-

sprechenden Verkehrsträgern im Umfange seiner 

finanziellen Möglichkeiten 

 

Lagebeurteilung  

Der kantonale und regionale Richtplan, zusammen-

mit der Bau- und Zonenplanung der Gemeinde 

Grossdietwil, bildet die Leitplanken unserer räumli-

chen Entwicklung. 

Die Einhaltung und Umsetzung dieser Vorgaben ist 

eine Daueraufgabe. 

Ein intaktes Wasser- und Abwasserleitungsnetz sind 

Grundpfeiler einer funktionierenden Grundversor-

gung für jede einzelne Haushaltung und Gewerbe-

betrieb in unserer Gemeinde. 

Der stetige Unterhalt, die Sanierung und Erneue-

rung des Strassennetzes fordern laufend grössere 

Investitionen. 

Die Entsorgung von Hauskehricht und die Grünab-

fuhr bis zu den einzelnen Wertstoffsammlungen 

werden zusammen mit privatwirtschaftlichen Fir-

men in einer guten Qualität für die ganze Bevölke-

rung angeboten. 

 

Umsetzung Legislaturprogramm 

Die Ortsplanungsrevision ist in der Erarbeitung. Fi-

nale Arbeiten für die Vorprüfung an den Kanton sind 

in vollem Gange. 

Das bestehende ÖV Angebot konnte aufrechterhal-

ten werden.  

Den Gemeindestrassen wird in Bezug auf Unterhalt 

und Erneuerungen die nötige Aufmerksamkeit ge-

schenkt. Die Zusammenlegung der Güterstrassen-

genossenschaften (UHG) konnte abgeschlossen 

werden. 

Das Vernetzungsprojekt der Luzerner Hinterland 

Gemeinden wird weitergeführt. 

Der Sammelplatz für Altstoffsammlungen wird 

durch Optimierungen stetig an die Bedürfnisse der 

Bevölkerung angepasst. 

 

Chancen / Risikenbetrachtung  

Chance/Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Chance: Reichhaltige Kulturlandschaft Attraktivität als Wohnstandort mittel 
Die öffentlichen Frei- und Grün-
räume werden gepflegt und bei Gele-
genheit aufgewertet. 

Risiko: Abhängigkeit von übergeordneten, 
raumplanerischen Entscheiden mit Auswir-
kungen auf Wachstumschancen. 

Raumplanung kann nicht auto-
nom gesteuert werden. 

mittel Revision Ortsplanung 
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Massnahmen und Projekte 

(Kosten in CHF) Status 
Kosten 
Total 

Zeitraum ER/IR R 2018 B 2019 R 2019 

Projekt Gründung Unterhaltsge-
nossenschaft (UHG) 

  2019 IR  8'000.00 1'188.00 

Planungskredit Sanierung 
Allmendstrasse 

  2019 IR  30'000.00  

Gesamtrevision Ortsplanung   2019 IR  80'000.00 50'532.70 

Sanierung Allmendstrasse   2020 IR    

Sanierung Babigässli / 
unterer Kirchweg 

  2019 IR   13'101.75 

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2018 B 2019 R 2019 

Anzahl Baugesuche Anzahl 15 21 15 14 

Anzahl neu erstellte 
Wohnungen 

Anzahl 5 22 6 2 

Entwicklung der Finanzen  

Erfolgsrechnung  

(Kosten in CHF) R 2018 B 2019 R 2019 Abw. % 

Saldo Globalbudget  256'776.00 175'537.00 - 31.64 % 

30 Personalaufwand  104'575.00 90'001.75  

31 Sach- und übriger. Betriebsaufwand  176'250.00 150'977.51  

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen  123'061.00 56'657.10  

34 Finanzaufwand     

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen   75'768.15  

36 Transferaufwand  272'223.00 224'473.39  

39 Interne Verrechnungen und Umlagen  150'008.00 96'177.70  

Total Aufwand  826'117.00 694'055.60  

     

40 Fiskalertrag     

41 Regalien und Konzessionen  43'000.00 42'546.75  

42 Entgelte  326'100.00 377'190.60  

44 Finanzertrag     

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen  138'535.00 20'833.55  

46 Transferertrag  54'840.00 67'383.60  

49 Interne Verrechnungen und Umlagen  6'866.00 10'564.10  

Total Ertrag  569'341.00 518'518.60  

Investitionsrechnung 

Ausgaben und Einnahmen (Kosten in CHF) R 2018 B 2019 R 2019 Abw. % 

Ausgaben  118'000.00 64'822.45 - 45.06 % 
Einnahmen  40'000.00 37'125.90  
Nettoinvestitionen  78'000.00 27'696.55  

Erläuterungen zu den Finanzen und allgemein 

Der milde Winter und ein gutes Management im Gemeindestrassenunterhalt liess den Personalaufwand unter dem Budget 
halten. 
Mit den Ausgaben von Fr. 1'188.00 für Grundbucheintragungen konnte der Zusammenschluss der Güterstrassengenos-
senschaften UHG abgeschlossen werden. Die Sanierung Babigässli/unterer Kirchweg ist mit ersten Projektarbeiten gestar-
tet worden. Der vorsorgliche Planungskredit für die Sanierung der Allmendstrasse wird nicht benötigt. Die anfallenden 
Kosten werden direkt in den Sonderkredit Sanierung Allmendstrasse von Fr. 320'000.00 fliessen. 
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Kenntnisnahme von Kreditübertragungen 

(gemäss § 16 Abs. 2 FHGG) 
 
 
Der Gemeinderat hat folgende Kreditübertragungen bewilligt: 

 

Investitionsrechnung 

 

2 Bildung: 

2120.5060.00 Anschaffungen Tablets Primarschule Fr. 8'443.75 

 

5 Raumplanung, Verkehr und Umwelt: 

7900.5290.00 Gesamtrevision Ortsplanung Fr. 87'120.75  
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Geldflussrechnung 
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Finanzkennzahlen 
 
 
Selbstfinanzierungsgrad 

2019   10.00 % Budget 2019 67.40 % Rechnung 

2020  32.00 % Budget 2020  Rechnung 

Selbstfinanzierungsgrad im Durchschnitt über 5 Jahre 168.90 % 

 

Diese Kennzahl gibt an, welchen Anteil ihrer Nettoinvestitionen die Gemeinde aus eigenen Mitteln 

finanzieren kann.  

Der Selbstfinanzierungsgrad sollte im Durchschnitt über 5 Jahren mind. 80 % erreichen, wenn die Net-

toschuld pro Einwohner mehr als das kantonal Mittel (Fr. 1’950.00) beträgt. 

 

Selbstfinanzierungsanteil      

2019  1.30 % Budget 2019 8.90 % Rechnung 

2020 - 4.20 % Budget 2020  Rechnung 

 

Diese Kennzahl gibt an, welchen Anteil des Ertrages die Gemeinde zur Finanzierung der Investitionen 

aufwenden kann.  

Der Selbstfinanzierungsanteil sollte sich auf mind. 10 % belaufen, wenn die Nettoschuld pro Einwohner 

mehr als das kantonale Mittel (Fr. 1'950.00) beträgt. 

 

Zinsbelastungsanteil 

2019 - 0.50 % Budget 2019 0.50 % Rechnung 

2020 0.50 % Budget 2020  Voranschlag 

 

Die Kennzahl sagt aus, welcher Anteil des «verfügbaren Einkommens» durch den Zinsaufwand gebun-

den ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der Handlungsspielraum. 

Der Zinsbelastungsanteil sollte 4 % nicht übersteigen. 

 

Kapitaldienstanteil 

2019  6.50 % Budget 2019 5.90 % Rechnung 

2020 6.80 % Budget 2020  Rechnung 

 

Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, wie stark der laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Ab-

schreibungen (=Kapitaldienst) belastet ist. Ein hoher Anteil weist auf einen enger werdenden finanzi-

ellen Spielraum hin.  

Der Kapitaldienstanteil sollte 15 % nicht übersteigen. 

 

Nettoverschuldungsquotient (neue Kennzahl HRM2) 

2019 79.00 %  Budget 2019 2.90 % Rechnung  

2020 99.00 % Budget 2020  Rechnung 

 

Diese Kennzahl gibt an, welcher Anteil der Fiskalerträge (inkl. Ressourcenausgleich und horizontale 

Abschöpfung) erforderlich wären, um die Nettoschuld abzutragen. 

Der Nettoverschuldungsquotient sollte 150 % nicht übersteigen. 
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Nettoschuld je Einwohner/in 

2019 Fr. 1'587.00 Budget 2019 Fr. 98.00 Rechnung 

2020 Fr. 3'080.00 Budget 2020  Rechnung 

 

Diese Kennzahl zeigt die Pro-Kopf-Verschuldung nach Abzug des Finanzvermögens. 

Die Nettoschuld sollte das Zweifache des kantonalen Mittels nicht übersteigen.  

Zweifaches kantonales Mittel Nettoschuld je Einwohner/in Fr. 3'900.00.00 

 

Nettoschuld ohne Spezialfinanzierungen je Einwohner/in (neue Kennzahl HRM2) 

2019  Budget 2019 Fr. 1'385.00 Rechnung 

2020  Budget 2020  Rechnung 

 

Diese Kennzahl zeigt die Pro-Kopf-Verschuldung des steuerfinanzierten Finanzhaushaltes, also ohne 

Spezialfinanzierungen und nach Abzug des Finanzvermögens.  

Die Nettoschuld (NS) ohne Spezialfinanzierungen (SF) sollte das Zweifache des kantonalen Mittels nicht 

übersteigen. 

Zweifaches kantonales Mittel NS ohne SF je Einwohner/in (Es liegen noch keine Vergleichswerte vor) 

 

Bruttoverschuldungsanteil (neue Kennzahl HRM2) 

2019 110.60 %  Budget 2019 68.20 % Rechnung 

2020 121.20 % Budget 2020  Rechnung 

 

Grösse zur Beurteilung der Verschuldungssituation bzw. der Frage, ob die Verschuldung in einem an-

gemessenen Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträgen steht. 

Der Bruttoverschuldungsanteil sollte 200 % nicht übersteigen. 
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Anhang der Jahresrechnung 
 
 
Gemäss § 53 des Gesetzes über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHGG) umfasst der Anhang der 

Jahresrechnung folgende Dokumente: 

 

- einen Anlagespiegel, der sämtliche Finanz- und Sachanlagen des Finanz- und des Verwaltungsver-

mögens umfasst 

- einen Rückstellungsspiegel 

- einen Beteiligungsspiegel 

- einen Bericht über die Eventualverpflichtungen 

- einen Bericht über die finanziellen Zusicherungen 

- einen Eigenkapitalnachweis. 

 

Die oben erwähnten Dokumente können auf der Homepage 

www.grossdietwil.ch heruntergeladen oder auf der Gemeindeverwaltung bestellt werden. 

 

Sämtliche Abweichungen gegenüber dem übergeordneten Recht sowie den allgemeinen Rechnungs-

legungsgrundätzen sind in den einzelnen Leistungsaufträgen kommentiert. Bei den Bilanzierungs- und 

Bewertungsgrundsätzen wurden die kantonalen Vorlagen verwendet. 

 

 

Beurteilung finanzielle Lage und Risiken 

(gemäss § 53 Abs. 1 lit. f FHGG) 

 

Am 31. Januar 2020 hat die Weltgesundheitsorganisation (WHO) die Ausbreitung von COVID-19 (sog. 

"Coronavirus") als internationale Gesundheitsnotlage bezeichnet. Der Gemeinderat der Gemeinde 

Grossdietwil verfolgt die Ereignisse und trifft bei Bedarf die notwendigen Massnahmen. Im Zeitpunkt 

der Genehmigung dieser Jahresrechnung können die finanziellen Folgen der direkten und indirekten 

Auswirkungen dieser Epidemie noch nicht zuverlässig beurteilt werden. Insbesondere ist es aktuell 

nicht möglich, Dauer und Schwere einer mittlerweile erwarteten Rezession sowie deren Auswirkungen 

auf die Gemeinde Grossdietwil zuverlässig abzuschätzen. Nachdem das Coronavirus erst nach dem Bi-

lanzstichtag epidemische Ausmasse angenommen hat, wird in Übereinstimmung mit den gesetzlichen 

Rechnungslegungsgrundsätzen das Ereignis nicht in der Jahresrechnung 2019 erfasst. 

 
 
 
Grossdietwil, 8. April 2020 

http://www.grossdietwil.ch/
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Antrag des Gemeinderates zum Jahresbericht 2019 an die Stimmberechtigten 
 
 
Der Gemeinderat hat den Jahresbericht 2019 gemäss § 17 des Gesetzes über den Finanzhaushalt der 

Gemeinden (FHGG) und § 11 des Gemeindegesetzes, beinhaltend: 

 

- die Berichte zu den Aufgabenbereichen inklusive Stand der Umsetzung des Legislaturpro-

gramms, 

- die bewilligten Kreditüberschreitungen gemäss § 15 FHGG, 

- die bewilligten Kreditübertragungen gemäss § 16 FHGG, 

- der Jahresrechnung 2019, welche mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 108’089.26 und Brutto-

investitionen von Fr. 644’788.58 abschliesst, 

 

verabschiedet. 

 

 

Der Prüfbericht der Rechnungsprüfungskommission vom 25. März 2020 zur Rechnung 2019 wird den 

Stimmberechtigten wie folgt eröffnet: 

 

Prüfbericht der Rechnungskommission zur Jahresrechnung 2019 

 

An die Gemeindeversammlung der Einwohnergemeinde Grossdietwil 

 

Als Rechnungskommission haben wir die Jahresrechnung der Einwohnergemeinde Grossdietwil, be-

stehend aus Berichterstattung, Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung und 

Anhang für das am 31. Dezember 2019 abgeschlossene Rechnungsjahr geprüft. Die Prüfungsarbeiten 

wurden am 25. März 2020 beendet. 

 

Verantwortung des Gemeinderates Grossdietwil 

Der Gemeinderat Grossdietwil ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den 

kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwortung beinhal-

tet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Be-

zug auf die Aufstellung der Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von 

Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Gemeinderat Grossdietwil für die Anwendung 

sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen verant-

wortlich. 

 

Verantwortung der Rechnungskommission Grossdietwil 

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung 

abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und dem 

Handbuch zum Gesetz über den Finanzhaushalt der Gemeinden, (FHGG) Kapitel 5, vorgenommen. Die 

Prüfung haben wir so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die 

Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist. 

 

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnach-

weisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl 
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der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurtei-

lung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder 

Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, 

soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entspre-

chenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des 

internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit 

der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen so-

wie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von 

uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungs-

urteil bilden. 

 

Prüfungsurteil 

Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2019 abgeschlos-

sene Rechnungsjahr den gesetzlichen Vorschriften. 

 

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen 

In Übereinstimmung mit § 25 FHGG bestätigen wir, dass ein gemäss den Vorgaben des Gemeinderates 

ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jahresrechnung existiert. 

 

Wir beantragen, die Jahresrechnung 2019 mit Aktiven und Passiven von Fr. 8'682'896.77 und einem 

Ertragsüberschuss von Fr. 108'089.26 zu genehmigen. 

 

Grossdietwil, 8. April 2020 

 

Rechnungskommission Grossdietwil 

 

Der Präsident 

sig. Reto Müller 

 

Die Mitglieder 

sig. Céline Leuenberger sig. Felix Röthlin 

 

 

Der Bericht des strategischen Controlling-Organs vom 25. März 2020 zur Umsetzung des Legislaturpro-

gramms und zu den Berichten der Aufgabenbereiche gemäss Jahresbericht 2019 wird den Stimmbe-

rechtigen wie folgt eröffnet: 

 

Bericht des strategischen Controlling-Organs an die Stimmberechtigten der Gemeinde Gross-

dietwil zum Jahresbericht 2019 

 

Als Controlling-Kommission haben wir den politischen Teil des Jahresberichtes für das Jahr 2019 der 

Gemeinde Grossdietwil beurteilt. 

 

Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch Finanzhaushalt der 

Gemeinden, Kapitel 2.5 Controlling. 
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Gemäss unserer Beurteilung werden die in der Gemeindestrategie, dem Legislaturprogramm und dem 

entsprechenden Aufgaben- und Finanzplan gemachten Vorgaben mehrheitlich umgesetzt. Die im Jah-

resbericht dargestellte Entwicklung der Gemeinde erachten wir als positiv. 

 

Wir empfehlen, den politischen Teil des Jahresberichtes des Jahres 2019 zu genehmigen. 

 

Grossdietwil, 25. März 2020 

 

Rechnungskommission Grossdietwil 

 

Der Präsident 

sig. Reto Müller 

 

Die Mitglieder 

sig. Céline Leuenberger sig. Felix Röthlin 

 

 

Der Kontrollbericht der kantonalen Finanzaufsicht vom 7. Januar 2020 zur Vorjahresrechnung 2018 

wird den Stimmberechtigten wie folgt eröffnet: 

 

"Die kantonale Aufsichtsbehörde hat geprüft, ob die Rechnung 2018 mit dem übergeordneten Recht, 

insbesondere mit den Buchführungsvorschriften und den verlangten Finanzkennzahlen, vereinbar ist 

und ob die Gemeinde die Mindestanforderungen für eine gesunde Entwicklung des Finanzhaushalts 

erfüllt. Ferner wurde die Bilanzanpassung per 1. Januar 2019 plausibilisiert. Gemäss Bericht vom 7. Ja-

nuar 2020 wurden keine Anhaltspunkte festgestellt, die aufsichtsrechtliche Massnahmen erfordern 

würden." 

 

 

 

Antrag des Gemeinderates 

 

Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten, den Jahresbericht 2019 bestehend aus: 

- den Berichten zu den Aufgabenbereichen inklusive Stand der Umsetzung des Legislaturprogramms, 

- der Jahresrechnung inkl. Anhang, 

- dem Prüfbericht der Rechnungskommission, 

- dem Bericht der Rechnungskommission (strategisches Controlling-Organ), 

- dem Kontrollbericht der Finanzaufsicht, 

 

zu genehmigen. 

 

 
 
Grossdietwil, 8. April 2020 
 
Gemeinderat Grossdietwil 
 
Der Gemeindepräsident Die Gemeindeschreiberin 
sig. Reto Frank sig. Claudia Richli de Morales  



 

30 

Traktandum 2: 

Sonderkreditabrechnung 
Beitrag an Scheibenstandsanierung Schützenverein 
 

 
 
Die Gemeindeversammlung bewilligte am 5. Dezember 2018 einen Sonderkredit von Fr. 25’000.00. 

Die Scheibenstandsanierung respektive der Kugelfang beim Schiessstand Längmatt wurde im Jahre 

2019 termingerecht ausgeführt. So konnte der beantragte Unterstützungskredit von Fr. 25'000.00 

dem Schützenverein Grossdietwil überwiesen werden. 

 
 
Grossdietwil, 8. April 2020 
 
Gemeinderat Grossdietwil 
 
Der Gemeindepräsident Die Gemeindeschreiberin 
sig. Reto Frank sig. Claudia Richli de Morales 
 
 
 

 
Antrag des Gemeinderates: 
 
Der Gemeinderat beantragt den abgerechneten Sonderkredit von Fr. 25'000.00 zu genehmigen. 
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Traktandum 3: 

Sonderkreditabrechnung 
Ersatzbeschaffung Schulbus 
 

 
 
An der Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2018 wurden für die Ersatzbeschaffung des Schul-

busses Fr. 70'000.00 bewilligt. Eine Beschaffungskommission nahm die Evaluation an die Hand. Zu 

Beginn des neuen Schuljahres vom 19. August 2019 konnte der Schulbus der Primarschule übergeben 

werden. Der Beschaffungsaufwand des Schulbusses beträgt Fr. 70'700.00. Der Sonderkredit wird so-

mit um Fr. 700.00 überschritten. 

 
 
Grossdietwil, 8. April 2020 
 
Gemeinderat Grossdietwil 
 
Der Gemeindepräsident Die Gemeindeschreiberin 
sig. Reto Frank sig. Claudia Richli de Morales 
 
 
 

  
Antrag des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat beantragt den abgerechneten Sonderkredit von Fr. 70’700.00 zu genehmigen. 
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Traktandum 4: 

Sonderkreditabrechnung 
Projekt Gründung Unterhaltsgenossenschaft (UHG) 
 

 
 
Am 15. Dezember 2010 bewilligte die Gemeindeversammlung einen Sonderkredit von Fr. 100'000.00 

und am 5. Dezember 2017 einen Zusatzkredit von Fr. 70'000.00. In aufwändiger Arbeit konnten die 

fünf Güterstrassengenossenschaften zu einer Unterhaltsgenossenschaft zusammengelegt werden. 

Ebenso wurden alle Privatstrassen in einer Privaten Strassengenossenschaft vereint. Mit der Geneh-

migung des Gemeindestrassenreglements durch die Gemeindeversammlung vom 22. Mai 2013 konnte 

der Grundstein gelegt werden für die Erarbeitung eines Kostenteilers (Perimeter) über das ganze Ge-

meindegebiet. Total wurden vier Teilperimeter erstellt (Strassenunterhaltsgenossenschaft UHG, Pri-

vate Strassengenossenschaft, Dorfzone und ausserhalb Dorfzone.) Der Sonderkredit rechnet mit einem 

Aufwand von Fr. 166'349.25 ab, was eine Kreditunterschreitung von Fr. 3'650.75 bedeutet. 

 
 
Grossdietwil, 8. April 2020 
 
Gemeinderat Grossdietwil 
 
Der Gemeindepräsident Die Gemeindeschreiberin 
sig. Reto Frank sig. Claudia Richli de Morales 
 
 
 

 
Antrag des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat beantragt den abgerechneten Sonderkredit von Fr. 166'349.25 zu genehmigen. 
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Traktandum 5: 

Verschiedenes 
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Die Gemeinderatsmitglieder stehen Ihnen jederzeit gerne für Fragen und Auskünfte zur Verfügung: 
 
Reto Frank Josef Müller 
Gemeindepräsident Gemeindeammann 
Tel. 079 733 38 51 Tel. 079 328 89 37 
gemeindepraesident@grossdietwil.ch gemeindeammann@grossdietwil.lu.ch 
 
 
Karin Grob Sibylle Wyss-Häfliger 
Schulverwalterin Sozialvorsteherin 
Tel. 079 285 53 50 Tel. 062 927 12 34 
schulverwalterin@grossdietwil.ch sozialvorsteherin@grossdietwil.ch 
 
 
Anton Kurmann 
Bauverwalter 
Tel. 079 414 08 80 
bauverwalter@grossdietwil.ch 
 
 
 
 
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 

Montag, Dienstag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 13.30 Uhr – 17.00 Uhr 
Mittwoch Schalter geschlossen 
Donnerstag, Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 13.30 Uhr – 17.00 Uhr  
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